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sport 
«Wir sind immer noch motiviert» 
FC Vaduz will «weisse Weste» bewahren 
Fussball-WM 2002  in im Schweizer TV 
Christophs Daums Wohnung durchsucht 

Rodel-Weltcup auf der Eiswiese 
im Grosssteg 

Erster Weltcup-Parallel-Bewerb im Naturbahnrodeln am Montag, 18. Dezember, im Steg 

Ein Event ganz nach dem 
Geschmack der Sportfans -
und wohl auch der Touris­
tiker. Im Steg, dem heimli­
chen Nordisch-Zentrum 
Liechtensteins, soll am 
18. Dezember erstmals 
ein Weltcup-Parallel-Be-
werb im Naturbahnrodeln 
durchgeführt werden. Der 
Natur muss allerdings mit 
einer 350 Meter langen 
Kunst-Bahn auf die Sprün­
ge geholfen werden. Wenn 
Frau Holle mitmacht, dann 
sollte diesem Spektakel 
nichts im Wege stehen. 

Mart in  Frömmelt  

Wie OK-Präsident  Louis Gass­
ner, Rodelverbandspräsident  
Gün the r  Beck u n d  Verbands­
t ra ine r  Alois Reichl gestern 
Mit tag v o r  d e n  Medien erklär­
ten, ha t  d e r  Rodelverband 
Liechtenstein dieses Rennen im 
Spä t sommer  kurzfrist ig v o n  de r  
Schweiz übe rnommen .  Trotz  
d e m  knappen  Zei tplan zeigen 
sich die Organisatoren a b e r  b e ­
reits gu t  gerüstet .  Gefahren 
wird j e d o c h  n ich t  a u f  d e r  (zu 
schmalen)  Rodelbahn Sücka,  
sondern  im Grosssteg.  

Eiswiese im Grosssteg 
Grösste Sorge d e r  Veranstal­

ter  ist d e r  Schnee.  Bis spätes­
tens  6. Dezember muss  d a s  e r ­
sehn te  Weiss im Steg  in m ö g ­
lichst grosser  Menge  fallen. 
«Dies ist der  spätes te  Zeitpunkt,  
u m  die 350  Mete r  lange Bahn 
a u f  d e r  Wiese im Grosssteg 
fachmännisch  präparieren z u  
können .  Geplant  ist, den  e n t ­
sprechenden Bereich voll z u  
vereisen u n d  d a n n  die beiden 
Paral le l -Bahnen a u s  d e m  Eis 
herauszufräsen.  Damit  d ie  Piste 
bis a m  Schluss durchhäl t ,  
benöt igen  w i r  als Unterlage 
e ine  mindes tens  15 bis 3 0  c m  
dicke Eisschicht», s o  d e r  als OK-

Ski-alpin 

Birgit Heeb 
mit Nummer 2 
Die Weltcup-Saison 2000/01  
wird heu te  S a m s t a g  a u f  d e m  
Rettenbach-Gletscher  v o n  
Sölden v o n  Son ja  N e f  e röf f ­
net.  Die dreifache Siegerin 
des letzten Winters  t r äg t  im  
Riesenslalom des  Wel tcup-
Open (Startzeiten 09 .45/12.30  
Uhr) die N u m m e r  1 v o r  Birgit 
Heeb (Lie) u n d  Michaela 
Dorfmeister (Ö). 
Aus lo sung  

i Sonja N e f  (Sz). 2 Birgit  Heeb 
(Lie). 3 Michaela Dorfmeister (ö). 4 
Anita Wächter (ö). 5 Anna  Ottos-
s o n  (Sd). 6 Karen P u t t e r  (1t). 7 Al-
lison Forsyth (Ka). 8 Martina Ertl 
(De). 9 Renate Götschl (Ö). 10 A n d -
rine Flemmen (No). 11 Christiane 
Mitterwallner (6). 12 Anja  Pärson 
(Sd). 13 Rig ine  Cavagnoud (Fr). 14 
Brigitte Obermoser (0). 

Die Macher  des  Weltcup-Events  (v.l.): Rodelverbandspräsident Günther Beck, OK-Präsident  Louis Gassner und  Verbandstrainer A l o i s  
Reichl. (Bild: Mart in  Frommel t )  

Vizepräsident amtierende Ver­
bandspräs ident  Gün the r  Beck. 

6 0  0 0 0  Franken Budget 
Das Gesamt-Budget  beläuft  

s ich  a u f  vergleichsweise recht 
güns t ige  6 0  0 0 0  Franken,  
k n a p p  e in  Viertel d a v o n  steuert  
d e r  in terna t ionale  Verband 
ü b e r  d e n  Wel tcup-Sponsor  Red 
Bull bei. Der  Rest soll du rch  
Werbung  finanziert  werden,  s o  
Louis Gassner .  

Zwei Liechtensteiner 
Teilnehmer 

Unter  d e n  r u n d  6 0  Teilneh­
mer innen  u n d  Tei lnehmern a u s  
15 Nat ionen  werden sich a u c h  

zwei  e inheimische S tar te r  b e ­
f inden:  Die Triesenberger  
Michaela Beck u n d  Alois 
Reichl. «Als Aussensei ter  h a t  
m a n  bei so lchen Rennen  i m m e r  
e ine  Chance  wei te rzukommen.  
W i r  hoffen desha lb  d i e  Fi-
nal läufe  erreichen z u  können«,  
ze ig t  s ich d e r  50- jähr ige  Alois  
Reichl du rchaus  zuversichtl ich.  

Der Zeitplan 
Der We t tkampf  wird a m  

Montag,  18. Dezember, u m  11 
U h r  durch  d e n  Landesfürsten 
S.D. Hans-Adam IL eröffnet .  
Um 12.00 U h r  folgen die Trai ­
ningsläufe, u m  14 Uhr  d ie  Q u a -
l i f ikat ions-Durchgänge u n d  a b  

19 Uhr d ie  Final läufe  d e r  besten 
16 Herren u n d  8 Damen.  Gegen 
21.30 U h r  sollen d ie  Sieger d e s  
ersten Parallel-Bewerbs im N a -
turbahn-Rodeln  geehrt  werden.  

Da d ie  Parkplatz-Kapazi tät  
i m  Steg d u r c h  d ie  Tei lnehmer 
u n d  Funk t ionäre  erschöpf t  sein 
wird, soll f ü r  d ie  Zuschaue r  ein 
Bus-Pendeldiens t  e ingerichtet  
werden. Die Postautohal tes te l le  
bei ludet  sich d i rek t  un te rha lb  
des  Zielgeländes.  

Weltcup-Premiere - auf  
dem Weg zu Olympia? 

Zwei Tatsachen verleihen 
d e m  R e n n e n  e inen  besonderen  
Anstrich.  Z u m  e i n e n  hande l t  es 

sich im Steg u m  d e n  ers ten  P a r -
allel-Bewerb d e r  Rodelge­
schichte.  Z u m  zwei t en  rechnen  
sich die Na tu rbahnrod le r  g u t e  
Chancen  aus,  2 0 0 6  in Turin 
ers tmals  bei Olympia dabei  z u  
se in .  

«Naturbahnrodeln  h a t t e  le tz­
t e  Sa i son  k n a p p  3 0  S tunden  
Fernsehpräsenz.  Die in d iesem 
Sport  führenden  I ta l iener  w e r ­
d e n  alles daran  setzen,  bis T u ­
rin ins  Olympiaprogramm a u f ­
g e n o m m e n  zu werden», gibt  
s i ch  Alois  Reichl opt imis t isch.  
V o n  d e r  Wel tcup-Premiere  im  
S t e g  wi rd  Eurosport  e ine  3 0 -
minüt ige  Z u s a m m e n f a s s u n g  
auss t rah len .  

SRCV II gewinnt in St. Gallen 
Squash: Die Vaduzer schlagen St. Gallen II überzeugend mit 3:1 

Das N a t i o n a l l i g a - B - H e r r e n ­
t e a m  d e s  S q u a s h  Rackets  Club 
Vaduz  (SRCV) b o t  g e g e n  St .  
Gal len II e i n e  tol le  Le i s tung  
u n d  s i eg te  v e r d i e n t  m i t  3 :1 .  
M a n n  d e s  Tages  w a r  d e r  1 6 -
j ä h r i g e  NLB-Debü tan t  Linus ,  
d e r  s e i n e  P a r t i e  e indrück l i ch  
m i t  3 : 0  g e w a n n .  

Heinz  Zöchbauer  

Im achten  Versuch ha t  es  g e ­
klappt: Sieben Mal spielten die 
verschiedenen Herrenteams des  
SRCV in dieser Saison Remis, 
u n d  heu te  konnte  die NLB-
Mannschaf t  in ihrem zweiten 
Meisterschaftsspiel endlich den  
ersten Sieg für  ihren Club feiern. 

Klasse: Der erst 16-jährige Linus Schttarwiler behielt 
NLB-Debüt die Nerven und  bezwiwd seinen Gegner klar 

in seinem 
m i t  3 :0 .  

Gegen St. Gallen II bo ten  al le  
SRCV-Akteure e ine  e indrückl i ­
c h e  Leis tung u n d  konn ten ,  b i s  
a u f  Dietmar  Lamrecht,  d e r  t ro tz  
gu t e r  Leistung d a s  Glück n ich t  
a u f  se iner  Seite hat te ,  ihre G e g ­
n e r  bezwingen.  Bersonders h e r ­
vorzuheben  ist Linus S c h n a r -
wiler, d e r  in se inem ers ten  
NLB-Spiel vo l lends  überzeug te  
u n d  se in  Spiel k l a r  3 : 0  fü r  sich 
en t sch ied  

Die Einzelpartien 
Posi t ion 1: Christoph Schmidinger 

(B3) - Markus l lasclwander  (Bl) 3:1 
(8:10, 10:8, 9:2, 9:4): Posit ion 2: Ni­
els Hürnö (B3) - Roger Romano (B3| 
3:1 (9:4, 1:9, 9:1, 9:0); Position 3 :  
Dietmar Lamprecht (C2) - Rico M a -
raggia (Cl) 0:3 (6:9, 4:9, 0:9); Posi t i ­
o n  4 :  Linus Schnarwiler (C2) - Stefan 
Fischbacher (Cl |  3:0 (9:0, 9:4, 9:4). 

SPORT IN KÜRZE 

Abschluss-Veran-
staltung der MOT 
ALLGEMEIN: Heute  N a c h ­
mi t tag ,  v o n  16 b is  18 Uhr, 
l äd t  d e r  Liechtensteiner 
Radfahrerverband (LRV) g e ­
m e i n s a m  mit  Haup tsponsor  
Albert  Ospelt z u r  öffent l i ­
c h e n  Schlussverans ta l tung  
d e r  3. Metzgerei  Ospelt-Tro-
p h y  (MOT) in die Spör ry -
Mehrzweckhal le  in V a d u z  
(Mühleholz) e in .  

P r o g r a m m  
16 Uhr: Begrüssung durch 

LRV-Präsidem Peter Rutz 
16.05 Uhr: Übergabe a n  Mode­

ra to r  Martin Frommelt 
16.10 Uhr: Preisverteilung d e r  

Metzgerei Ospelt Trophy 2000  
durch  Hauptsponsor Albert Os­
pelt. Schaan, unter  Mithilfe der  
Vereinspräsidenten 

16. 3 0  Uhr:  Interview mit Al­
bert Ospelt 

16 .40  Uhr: Preisverteilung der  
Landesmeisterschaft 2000 durch  
LRV-Präsident Peter Rutz un te r  
Mithilfe der  Vereinspräsidenten 

17 Uhr: Einladung zum Essen 
ca. 17 .40 Uhr:  Lotto-Veran-

stal tung organisiert durch LRV 
(Hans Eggenberger) 

Fussballspiel der 
besonderen Art 
FUSSBALL: Heute  S a m s t a g  
k o m m t  e s  im Rhe inparks la -
d ion  z u  e inem Fussballspiel 
d e r  besonderen  Art:  Die 
Liechtensteinische Landes ­
verwal tung  (LLV) forder t  
u m  11.30 Uhr  d a s  Eidgenös­
s ische Depar tment  fü r  A u s ­
wär t ige  Angelegenhei ten .  

F ü r  d i e  LLV spie len :  M a ­
rio Frick (Regierungschef), 
Michael Ritter (Stelv. Regie­
rungschef!, Norbert M a r x e r  
(Minister für  Wirtschaft ,  Ge­
sundhei t  u n d  Soziales), Nor ­
bert Marxer  (Regierungsrat),  
Patrick Ritter (diplomati­
scher  Mitarbeiter), Pe ter  M a ­
lin (Landesveterinäramt),  
Hugo Quaderer  (Amt f ü r  
Volkswirtschaft/Gewerbe­
recht), Jules  Hoch (Kriminal-
u n d  Landespolizei), Klaus 
Tschütscher (Steuerverwal­
tung), Andreas  Fuchs (Res­
sort Präsidium), M a x  Gross  
(Steuerverwaltung), Sven  
Lässer (Amt für Personal 
u n d  Organisation), Hans jörg  
Lingg (Stabsstelle EWR), 
Harald Oberdorfer (Rechts­
dienst), Helmuth Weissenho-
fer, Christian Hasler, 
Gün the r  Büchel (alle Lan­
despolizei). 
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Heinz Zöchbauer 
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